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1. Äußere Gestaltung baulicher Anlagen (§ 74 Abs. 1 Nr. 1 LBO) 

1.1 Dachform 

Im Plangebiet sind Satteldächer, Pultdächer und Flachdächer zulässig. 

1.2 Dacheindeckung 

Dächer mit einer Dachneigung bis zu 5° sind mindestens auf 50 % der Dachfläche zu begrünen. 
Ausnahmen und Befreiungen von dieser Vorschrift werden nicht zugelassen. 

Zur Dacheindeckung sind stark reflektierende, glänzende oder glasierte Materialien sowie die Ver-
wendung von unbeschichtetem Kupfer, Zink (auch Titanzink) oder Blei nicht zugelassen. Die Ver-
wendung dieser Materialien ist im untergeordneten Umfang zulässig (z.B. Dachrinnen, Regenfall-
rohre, Verwahrungen, Kehlbleche, Anlagen für die Gewinnung solarer Energien). 

1.3 Fassadengestaltung 

Grelle, fluoreszierende und spiegelnde Oberflächen sind nicht zulässig.  

Auf den Gebrauch unbeschichteter metallischer Fassadenmaterialien wie Kupfer, Blei, Zink oder 
Aluminium ist zu verzichten.  

Fassadenverkleidungen sind nur in einer Holzverschalung in naturbelassenen Farbtönen zulässig. 

 

2.  Verwendung von Antennen und Anlagen für die Telekommunikation (§ 74 Abs. 1 Nr. 4 und 5 
LBO) 

Antennen und Anlagen für die Telekommunikation sind nicht zulässig. 

 

3. Werbeanlagen (§ 74 Abs. 1 Nr. 2 LBO) 

Werbeanlagen sind nicht zulässig. 

 

4. Gestaltung und Nutzung der unbebauten Flächen (§ 74 Abs. 1 Nr. 3 LBO) 

4.1 Oberflächenbefestigung 

Befestigte Flächen, wie Verkehrsflächen und Zufahrten auf den privaten Grundstücken sind aus-
schließlich aus wasserdurchlässigen Belägen, wie Schotter oder Schotterrasen oder wasserrückhal-
tenden Materialien wie Rasenpflaster, Rasengittersteinen, Pflaster mit Breitfugen oder wasserge-
bundenen Decken zulässig. Generell sind Bodenversiegelungen auf das unabdingbare Maß zu re-
duzieren. 

4.2 Einfriedungen 

Einfriedungen sind nicht zulässig. 

4.3  Geländemodellierung und -aufschüttungen 

Bei notwendigen Geländeaufschüttungen und Geländeabgrabungen ist auf das natürliche Gelände 
Rücksicht zu nehmen. 
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Geländeveränderungen müssen mit den Geländeverhältnissen auf den Nachbargrundstücken ent-
sprechend abgestimmt werden. 

 

5.  Beleuchtung 

Die Außenbeleuchtung ist nach den aktuellen Standards energiesparend sowie insekten- und fle-
dermausverträglich zu gestalten und auf das absolut notwendige Maß zu beschränken. Seitliche 
Lichtabstrahlung und Streulicht sowie eine dauerhafte nächtliche Beleuchtung sind zu vermeiden. 
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